
Freitag, 13. April 2012 • Jahrgang 26 • Nr. 15

Mehrgenerationenhaus:
Erster Zuschuss bewilligt
In dieser Woche ging der erste Zuwendungsbescheid des Regierungspräsidiums Freiburg
zum Mehrgenerationenhaus im Bürgermeisteramt ein. Danach erhält die Gemeinde Rhein-
hausen aus dem Investitionsprogramm des Bundes zur Kleinkindbetreuung 360.000 EUR für
die Schaffung von insgesamt 30 neuen Betreuungsplätzen für Kinder unter drei Jahren im
neuen Kindergarten.

Die Mittel dienen der Einrichtung von drei Kleinkindgruppen im Kindergarten des Mehrgener-
ationenhauses. Die Fördermittel sind bis zum 31. Dezember 2013 entsprechend dem Baufort-
schritt des Gebäudes abzurufen.

Inzwischen hat die Gemeinde auf Grundlage des mit Eltern, Erzieherinnen, der interessierten
Öffentlichkeit und dem Gemeinderat abgestimmten Raumprogramms den Bauantrag beim
Landratsamt Emmendingen gestellt. Derzeit warten wir auf eine erste Rückmeldung der unte-
ren Baurechtsbehörde, um die Pläne gemeinsam öffentlich weiter entwickeln zu können.

Feldputzede des CDU-Ortsverbandes

Nach getaner Aufräumarbeit. Auf dem Bild fehlen Günter Franz, Manfred Hirtler und
Gerold Kunz.

Am vorletzten Wochenende führte der CDU-Ortsverband den Frühjahrsputz im Feld durch.
Dank der vielen freiwilligen Helfer, darunter auch Mitglieder der Jugendfeuerwehr, wurde auf
den Gemarkungen von Rheinhausen Abfall und Sondermüll gesammelt und ordnungsgemäß
entsorgt. So waren neben riesigen Mengen von Papier, Plastik und Flaschen auch eine Viel-
zahl von Altreifen, Gartenmöbelgestelle, ein alter Autositz und sogar ein alter Ofen zu finden.
Allen Helfern ein herzliches Dankeschön für ihren ehrenamtlichen Einsatz.

Sonntag, den 15. April 2012,
um 15.00 Uhr
SG Rheinhausen – SV Breisach
um 13.00 Uhr
SG Rheinhausen II – SV Breisach II

15. April 2012, 16.30 Uhr
Handball
TuS Oberhausen – TuS Steißlingen
in der Rheinmatthalle

15. April 2012
Kath. Pfarrgemeinde Rheinhausen
Erstkommunion
in der Pfarrkirche St. Ulrich

22. April 2012
Kath. Pfarrgemeinde Rheinhausen
Erstkommunion
in der Pfarrkirche St. Achatius

28. April 2012
Musikverein Oberhausen
Jahreskonzert
im Bürgerhaus

28. April 2012, 20.00 Uhr
Handball
TuS Oberhausen – TuS Schutterwald
in der Rheinmatthalle

Nächste Papiersammlung
der Vereine am

Samstag, 14. April 2012
durch den Sportclub

Niederhausen



Bürgermeisteramt Rheinhausen
Zentrale: 07643 9107-0
Bürgerbüro 07643 9107-20
Büroleiterin des
Bürgermeisters 07643 9107-12
Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14
Amt für Rechnungswesen und
Vermögensverwaltung 07643 9107-16
Gemeindekasse 07643 9107-17

07643 9107-18
Telefax 07643 9107-99

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch durchgehend
Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

durchgehend
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30
Wassermeister Harald Schmider 9107-31
Klärwerk 9107-32
Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33
Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112
Kommandant Thorsten Heckel 932096
Vertretung
Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968
Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799
Feuerwehrgerätehaus 9107-40

Schule 9107-50

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten
Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum Ettenheim 07822/8984-0
Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767
(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf)

Rheinmatthalle 8238
Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-
Informationszentrale 0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308
Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

Fax 07822/30 01 61
Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger
Michael Georgi
Herr Georgi ist erreichbar:
in den Monaten April - September von Di - Sa
8.00 - 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März
von Do - Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an
der Rheinfähre und in diesem Zeitraum auch te-
lefonisch unter 07822/44 02 41.

Öffnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis
12.00 Uhr.
In den Monaten März/April und Oktober/No-
vember: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von
10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags 13.00 - 17.00 Uhr
samstags 09.00 - 13.00 Uhr
Abfallberatung 07641/451-9700
BRH-Rettungshundestaffel
Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181
Rettungsleitstelle

Telefonseelsorge 0800-1110111
(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus,
Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10
Telefon 07643/91 30 80 - Pflegedienst
Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung
Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen
Telefon 07641/93 35 89-0
Mo - Fr  8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Di ab 11 Uhr
Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:
0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 Uhr bis Mo 8.00 Uhr
Telefon 01805/1 92 92-3 20
an Werktagen (Mo - Fr)
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: 07641/46 01-77 (nur für
schwerhörige, ertaubte, gehörlose und
sprachgeschädigte Personen)

Zahnarzt
Am Wochenende und an Feiertagen erfah-
ren Sie den zahnärztlichen Notdienst unter
der Rufnummer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport
Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar
ist:

Sonntag, 15. April 2012:
Tierarzt Dres. Rudloff,
Schwimmbadstraße 11, 79215 Elzach
Telefon: 07682 290

Tierarzt Dr. Bernd Klein,
Neustraße 16, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641 416888

Apotheken-Notfalldienst
Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr
13.04.2012
Bienenberg-Apotheke Malterdingen
Tel.: 07644 6677
14.04.2012
Thomas-Apotheke Herbolzheim
Tel.: 770
15.04.2012
St. Katharina-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8685
16.04.2012
Rathaus-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 304
17.04.2012
Mithras-Apotheke Riegel
Tel.: 07642 7820
18.04.2012
St. Blasius-Apotheke Wyhl
Tel.: 07642 7183
19.04.2012
Stadt-Apotheke Herbolzheim
Tel.: 336
20.04.2012
Ratsapotheke Endingen
Tel.: 07642 7500
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Kein PCB-Altlastenverdacht
in Rheinhausen
Ergebnis der Trinkwasseruntersuchung
Mit Pressemitteilung vom 1. März 2012 auf
der Homepage der Gemeinde Rheinhausen
hatten wir über PCB-belastetes Grundwas-
ser in Köndringen im Zusammenhang mit
dem ehemaligen Betriebsstandort der ehe-
maligen Fa. Frako berichtet.

Im Gemeindegebiet von Rheinhausen war
ebenfalls eine Betriebsstätte der Fa. Frako
vorhanden. Zur Problematik einer Grund-
wassergefährdung in Rheinhausen hatte
das Landratsamt Emmendingen u.a. mitge-
teilt, dass nach der Kontrolle von verschiede-
nen Grundwassermessstellen derzeit kein
Handlungsbedarf besteht.

Obwohl das ehem. Betriebsgelände der Fa.
Frako in Rheinhausen recht weit vom Tief-
brunnen der Gemeinde am Schelmenkopf
entfernt liegt und das Wasser aus der Ken-
zinger Bucht, also der entgegengesetzten
Richtung anströmt, hat das Bürgermeister-
amt Rheinhausen das Trinkwasser nach

PCB untersuchen lassen. Dieser Untersu-
chungsbericht liegt nunmehr vor und es kann
auch hierbei Entwarnung mitgeteilt werden.

Das mit der Untersuchung des Trinkwasser
aus Rheinhausen beauftragte Labor teilt
hierzu mit: Der betreffende Stoff (PCB) ist im
Trinkwasser der Gemeinde Rheinhausen
„nicht quantifizierbar“. (Anmerkung: quantifi-
zierbar = mengen-, zahlen- oder wertmäßig
beschreibbar)

Den Prüfbericht haben wir auf der Homepa-
ge der Gemeinde eingestellt.

Badesee Birkenwaldsee:
“Ausgezeichnete Qualität”
Rheinhausen erhält mit der Beurteilung
„Ausgezeichnete Qualität“ die bestmögli-
che Auszeichnung.
Die Landesanstalt für Umwelt, Messungen
und Naturschutz hat in seiner jüngsten Bade-
gewässerkarte den Badesee Birkenwaldsee
mit der bestmöglichen Beurteilung „Ausge-
zeichnete Qualität“ versehen.

Die Badegewässerkarte ist im Internet unter
www. http://www.lubw.baden-wuerttem-
berg.de/servlet/is/12524/ einsehbar; sie gibt
einen Überblick über die Badegewässer in
Baden-Württemberg, die regelmäßig auf ihre
Wasserqualität hin mikrobiologisch über-
wacht werden. Sie informiert auch über den
hygienischen Qualitätsstatus der Vorjahre.

Die Überwachung und Beurteilung der Bade-
gewässerqualität erfolgt durch die Gesund-
heitsämter in Zusammenarbeit mit dem Lan-
desgesundheitsamt Baden-Württemberg im
Regierungspräsidium Stuttgart (LGA).
So wird auch der Badesse Birkenwaldsee re-
gelmässig durch das Landratsamt Emmen-
dingen beprobt. Hierbei werden immer wie-
der sehr gute Badewassereigenschaften
festgestellt.

ÖFFENTLICHE
BEKANNTMACHUNG
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Öffentliche Auslegung des Flächennut-
zungsplanentwurfes der 15. punktuellen
Planänderung der 2. Fortschreibung des
Flächennutzungsplans des Gemeinde-
verwaltungsverbandes Kenzingen – Her-
bolzheim
Die Verbandsversammlung des Gemeinde-
verwaltungsverbandes Kenzingen – Her-
bolzheim hat am 22. November 2011 in öf-
fentlicher Sitzung gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
die 15. Änderung des Flächennutzungs-
plans für den in der Planzeichnung darge-
stellten Geltungsbereich im vereinfachten
Verfahren nach § 13 BauGB und die Durch-
führung der öffentlichen Auslegung gemäß §
3 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Für den Planbereich ist das Plankonzept
vom 22. November 2011 maßgebend.

Die 15. punktuelle Flächennutzungsplanän-
derung umfasst folgende Inhalte:

¬ Umwandlung einer landwirtschaftli-
chen Fläche durch Ausweitung der
Wohnbaufläche im Bereich Ober-
wörth II (Weisweil)

¬ Reduzierung der gemischten Bauflä-
che im Bereich Hinterdorf (Weisweil)
und Umwandlung in landwirtschaftli-
che Fläche

¬ Umwandlung einer landwirtschaftli-
chen Fläche durch Ausweitung der
Gewerbefläche Heuweg (Weisweil)

Die grobe Lage der Änderungsbereiche er-
gibt sich aus folgendem Planausschnitt:

Die öffentliche Auslegung der Flächennut-
zungsplanänderung mit Begründung findet

im Rathaus Herbolzheim (Sitz des Ge-
schäftsführers des Gemeindeverwal-
tungs-verbandes) Zimmer 26 und im Rat-
haus Weisweil Zimmer 6 vom 23. April 2012
bis einschließlich 25. Mai 2012 während der
üblichen Dienststunden statt.

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen
sind:
¬ Begründung mit Planzeichnung der dar-

gestellten Änderungsbereichen
¬ Flächensteckbrief mit Betrachtung der

Schutzgüter und der Eingriffe bzw. Aus-
gleichsmaßnahmen

Während der Auslegungsfrist können schrift-
lich oder mündlich zur Niederschrift Stellung-
nahmen beim Gemeindeverwaltungsver-
band und bei der Gemeinde Weisweil abge-
geben werden. Da das Ergebnis der Be-
handlung der Stellungnahmen mitgeteilt
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfas-
sers zweckmäßig.
Wir weisen darauf hin, dass keine Umwelt-
prüfung stattfindet. Es wird weiter darauf hin-
gewiesen, dass nicht während der Ausle-
gungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei
der Beschlussfassung über die Flächennut-



zungsplanänderung unberücksichtigt blei-
ben können.
Ferner weisen wir darauf hin, dass ein Antrag
auf Normenkontrolle nach § 47 VwGO unzu-
lässig ist, soweit mit ihm Einwendungen gel-
tend gemacht werden, die vom Antragsteller
im Rahmen der Beteiligung nicht oder ver-
spätete geltend gemacht wurden, aber hät-
ten geltend gemacht werden können.

Herbolzheim, den 13.04.2012
Ernst Schilling, Verbandsvorsitzender

Öffentliche
Bekanntmachung
Herr Martin Metzger hat mit Schreiben
vom 06. April 2010 die wasserrechtliche
Erlaubnis zur Entnahme und Wiederein-
leitung von 1,17 l/s, 4,2 m³/h, 42 m³/d und
10.080 m³/a Grundwasser zur thermi-
schen Nutzung (Wärmepumpe) zur Hei-
zung und Warmwasserbereitung für das
Flst. Nr. 168, Fischerstr. 14, auf der Ge-
markung Niederhausen beantragt.

Die Antragsunterlagen liegen beim Bürger-
meisteramt der Gemeinde Rheinhausen
während der Dienststunden zur Einsicht aus.
Ort der Auslegung: Bürgerhaus Rheinhau-
sen, Bürgermeisteramt, Bürgerbüro, Haupt-
straße 95, 79365 Rheinhausen
Zeitraum der Auslegung: 16.04.2012 bis
30.04.2012
Einwendungen gegen das Vorhaben können
bis zwei Wochen nach Ablauf der Ausle-
gungsfrist schriftlich oder mündlich zur Nie-
derschrift beim Landratsamt Emmendingen -
Amt für Wasserwirtschaft und Bodenschutz,
Bahnhofstraße 2-4, 79312 Emmendingen,
Zimmer 246 oder beim Bürgermeisteramt
der Gemeinde Rheinhausen erhoben wer-
den.

Nach Ablauf der Einwendungsfrist findet ein
Erörterungstermin statt, es sei denn, dass
a) dem Antrag im Einvernehmen mit allen

Beteiligten in vollem Umfange entspro-
chen wird oder

b) alle Beteiligten auf eine mündliche Ver-
handlung verzichten.

Es wird darauf hingewiesen, dass
1. bei Ausbleiben eines Beteiligten in ei-

nem Erörterungstermin auch ohne ihn
verhandelt werden kann und mit Ablauf
der Einwendungsfrist alle Einwendun-
gen ausgeschlossen sind, die nicht auf
besonderen privatrechtlichen Titeln be-
ruhen.

2. a) die Personen, die Einwendungen er-
hoben haben, von dem Erörterungster-
min durch öffentliche Bekanntmachung
benachrichtigt werden können,
b) die Zustellung der Entscheidung über
Einwendungen durch öffentliche Be-
kanntmachung ersetzt werden kann,
wenn mehr als 50 Benachrichtigungen
oder Zustellungen vorzunehmen sind;

3. nach Ablauf der für Einwendungen be-
stimmten Frist wegen nachteiliger Wir-

kungen der Benutzung Auflagen nur ver-
langt werden können, wenn der Betroffe-
ne nachteilige Wirkungen während des
Verfahrens nicht voraussehen konnte;

4. nach Ablauf der für Einwendungen be-
stimmten Frist eingehende Anträge auf
Erteilung einer Erlaubnis oder einer Be-
willigung in demselben Verfahren nicht
berücksichtigt werden;

5. wegen nachteiliger Wirkungen einer er-
laubten oder bewilligten Benutzung ge-
gen den Inhaber der Bewilligung nur ver-
tragliche Ansprüche geltend gemacht
werden können.

Rheinhausen, 10.04.23012
gez. Dr. Jürgen Louis, Bürgermeister

Regierungspräsidium Freiburg

Gemeindeverbindungsstra-
ße Kenzingen–Rheinhau-
sen/Oberhausen über die A 5
Brückeninstandsetzung mit Vollsperrung
nach Ostern
An der 50 m langen, über 50jährigen Brücke
über die Autobahn zwischen Kenzingen und
Rheinhausen sind im Laufe der vergange-
nen Jahre einige Schäden aufgelaufen, de-
ren Behebung keinen Aufschub mehr duldet.
„Insbesondere der Brückenbelag, die Kap-
pen mit Geländer und die Entwässerungslei-
tungen müssen saniert werden. Diese Brü-
ckenteile lassen wir daher vollständig erneu-
ern“, so der zuständige Ingenieur im Regie-
rungspräsidium Freiburg, Heinrich Grumber.
Die mit rd. 300.000 EUR veranschlagte Sa-
nierung beginnt unmittelbar nach Ostern am
10. April. Das RP hat den 300.000 EUR-Auf-
trag an die Fa. B + S - Bauwerkserhaltung
vergeben. Es wird eine Bauzeit von ca. 4 Mo-
naten veranschlagt.

Während der Instandsetzungsarbeiten muss
die Gemeindeverbindungsstraße von Ken-
zingen nach Oberhausen für den Durch-
gangsverkehr voll gesperrt werden; eine
halbseitige Verkehrsführung mit Ampelrege-
lung ist nicht möglich. Dazu müsste eine zu-
sätzliche Absturzsicherung montiert werden,
was aber aus Platzmangel nicht funktioniert.
Zwar ist der Anliegerverkehr bis an die Brü-
ckenrampen von Kenzingen und auch von
Oberhausen her möglich. Die durchgängige
Verbindung wird im Zuge der Brückensper-
rung aber ab Dienstag, den 10. April 2012 für
den Durchgangsverkehr gesperrt, aber auch
keine Umleitung ausgeschildert, weil die
Brücke wegen ihrer geringen Tragfähigkeit
(beschränkt auf 6 t) nur eine untergeordnete
Bedeutung hat.
Der Auf- und Abbau des erforderlichen Ar-
beits- und Traggerüstes erfolgt abschnitts-
weise unter Sperrung jeweils eines Fahr-
streifen auf der Autobahn.

gez. Joachim Müller-Bremberger

Versammlung der Jagdge-
nossenschaft Oberhausen
am 02. April 2012
Die anwesenden Mitglieder der Jagdgenos-
senschaft Oberhausen haben in der Ver-
sammlung für das Jagdjahr 2011/2012 am
02.04.2012 folgenden Beschluss über die
Verwendung des jährlichen Jagdpachtertra-
ges gefasst:

1. Gemeinde
(Jagdpachtanteil) 5.113,00 Euro

2. Mitgliedsbeiträge
für 2011 u. 2012
Arbeitskreis
Jagdgenossenschaften u.
Eigenjagden im Badischen
Landwirtschaftlichen
Hauptverband 154,00 Euro

3. Haftpflichtversicherung
Badischer
Gemeindeversicherungs-
verband 165,31 Euro

4. Verwaltungskosten 176,38 Euro
5. Zuschuss zur Beschaffung

von Sämereien zur
Wildackerbewirtschaftung
in der Feldflur gemäß
§ 3 Abs. 1 der Satzung an
die Jagdgesellschaft
Rheinhausen 500,00 Euro

6. Zuschussprogramm
für das Pflanzen
von Hochstämmen:
Obstbaum 15,- Euro,
Walnussbaum 30,- Euro 390,00 Euro
Höchstzuschuss für
max. fünf Bäume;
Anträge auf Auszahlung
des Zuschusses sind bis
spätestens am 30. Juni 2012
beim Jagdvorsteher Kurt Dörle,
Neustädtle 7, Tel. 5246, zu stellen.

7. Zuführung in die Rücklage 480,24 Euro

Die Versammlung beschloss gemäß § 9 Abs.
1 der Satzung den Reinertrag von 480,24
Euro der Rücklage zuzuführen und nicht an
die Jagdgenossen nach dem Verhältnis des
Flächeninhaltes ihrer beteiligten Grundstü-
cke zu verteilen.

Der Jagdvorstand
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Bürgermeistersprechstunde
und Bürgerbüro

im Bürgerhaus Rheinhausen
Die nächste Bürgermeistersprechstunde
findet am

Samstag, 14. April 2012
von 10.00 – 12.00 Uhr

statt. Das Bürgerbüro ist für diese Zeit
ebenfalls geöffnet.
Gesprächstermine mit Bürgermeister Dr.
Jürgen Louis können jederzeit unter Tele-
fon 07643 9107-11 vereinbart werden.
Um Kenntnisnahme wird gebeten.



Mittwoch, 18. April 2012
Bitte beachten Sie, dass nur zugebundene
Säcke mitgenommen werden. Die Säcke
sind spätestens 6.00 Uhr bereitzustellen.
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird ge-
beten.

Sicherheit auf den
Kinderspielplätzen
Um die Sicherheit für die Kinder auf dem
Spielplatz zu gewährleisten, wurde dieser
Tage der Fallschutz bei der Kletterstange auf
dem Spielplatz in der Mühlbachstraße er-
neuert. Die Mitarbeiter des Bauhofes haben
immer ein wachsames Auge auf den Zu-
stand der Spielplätze.

Ob Holzturm, Schaukel oder Klettergerüst –
sichere Kinderspielgeräte und regelmäßige
Inspektionen verhindern schwere Unfälle auf
dem Spielplatz. Deshalb gilt es, die Kinder-
spielgeräte und Spielplatzanlagen regelmä-
ßig zu prüfen und zu warten. Dabei werden
durch Mitarbeiter des Bauhofs regelmässig
eine Sicht- und Funktionskontrollen der
Spielgeräte durchgeführt. Auch findet eine
jährliche Kontrolle der Spielplätze durch ei-
nen Sachverständigen des TÜV statt.

Allerdings haben Eltern von Kindern bis zum
Alter von drei Jahren auch eine Aufsichts-
pflicht. Sie sollten daneben stehen, wenn ihr
Nachwuchs rutscht, wippt oder schaukelt.
Auch sollten Kinder keine Schlüsselbänder,
Halsketten oder Kleidung mit Kordeln tragen
– damit können sie sich gefährlich verhed-
dern.

In diesem Zusammenhang bitten wir auch
die Eltern um ihre Mithilfe: Sollten Sie ein de-
fektes Spielgerät oder einen anderen gefähr-
lichen Zustand auf einem Kinderspielplatz
feststellen, dann informieren Sie bitte unver-
züglich das Bürgermeisteramt - Bürgerbüro
unter Tel. 07643/910 720 oder per E-Mail an
gemeinde@rheinhausen.de.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Bürgermeisteramt und die Mitarbeiter
des Bauhofs

Bundesweiter Rauchmeldertag am heuti-
gen Freitag den 13.
Jährlich sterben in Deutschland etwa 500
Menschen – darunter auch viele Kinder – bei
Bränden, die meist durch Fahrlässigkeit oder
technische Defekte verursacht werden. Häu-
figste Todesursache ist dabei die Rauchver-
giftung. Dabei gibt es mit dem Rauchmelder
ein einfaches und kostengünstiges Mittel um
seine Familie und sich zu schützen. Er
schlägt bei Brandrauch Alarm und verschafft
bedrohten Menschen insbesondere nachts
einen entscheidenden, lebensrettenden Vor-
sprung vor dem tödlichen Brandrauch.
Wenn wir uns schlafen legen, bekommt auch
unser Geruchssinn seine verdiente Pause.
Bei einem Brand in den eigenen vier Wän-
den kann diese eigentlich gesunde Körperei-
genschaft aber tödliche Folgen haben. Die
Feuerwehr fordert deshalb bereits seit lan-
gem die Einführung einer Rauchmelder-
pflicht für alle privaten Wohnungen auch in
Baden-Württemberg. Rauchmelder sind Le-
bensretter, die in jeder Wohnung in Schlaf-
und Kinderzimmern sowie im Flur installiert
werden sollten. Die Gemeinde Rheinhausen
unterstützt die Verbreitung, indem die Eltern
jedes Neugeborenen einen Rauchmelder er-
halten.
Für Rauchmelder in privaten Haushalten gibt
es seit Herbst 2011 ein unabhängiges Quali-
tätszeichen. „Q“ kennzeichnet qualitativ
hochwertige Rauchmelder für den Langzeit-
einsatz in privaten Wohnungen. Damit wird
die Suche nach einem langlebigen Produkt
zum Kinderspiel. Ähnlich wie andere Güte-
siegel garantiert „Q“ den Verbrauchern, dass
ein Rauchmelder ausgewählte Qualitätskri-
terien erfüllt. Zum Beispiel gewährleisten alle
ausgezeichneten Produkte eine mindestens
10-jährige Lebensdauer von Batterie und
Rauchmelder.
Weitere Informationen zum bundesweiten
Rauchmeldertag und dem Qualitätszeichen
„Q“ finden Sie auf:
www.rauchmelder-lebensretter.de

Fabian Kunz - Pressesprecher

Altpapier ist Spitzenreiter auf den Recy-
clinghöfen
Auf den zwölf Recyclinghöfen im Landkreis
Emmendingen wurden im vergangenen Jahr
insgesamt genau 4.552 Tonnen Wertstoffe
gesammelt. Das Ergebnis lag damit etwas
höher als im Vorjahr. Spitzenreiter bei den
gesammelten Wertstoffen waren Altpapier
und Kartonagen mit 1.278 Tonnen. Das ent-
spricht einem Anteil von rund 28 Prozent der
gesamten Sammelmenge des Jahres 2012.
Beim Metallschrott kamen 1.008 Tonnen (22
Prozent Anteil) zusammen. An dritter Stelle
lagen die Kunststoffe mit 562 Tonnen (12
Prozent Anteil). Die Sammelmenge für gro-

ße Küchengeräte wie Herde, Waschmaschi-
nen usw. betrug 268 Tonnen, beim Elektro-
schrott kamen 612 Tonnen zusammen und
bei Fernsehern und PC-Bildschirmen 408
Tonnen. Bei Aluminium wurden 35 Tonnen
gesammelt, bei PE-Folien waren es 48 Ton-
nen und bei Zeitungen 330 Tonnen.

Mitmach-Aktionen
„Lächelnd älter werden“
Aktivität gilt als Voraussetzung für ein aktives
und selbstbestimmtes Altern. Deshalb bieten
mehrere Organisationen zum „ Europäi-
schen Jahr des für aktives Altern und Solida-
rität zwischen den Generationen“ von April
bis Juni in Emmendingen insgesamt fünf
Veranstaltungen (Kurse, Workshops, Tanz-
kurse, Spielnachmittage) an, bei denen Mit-
machen für Menschen ab 55 Lebensjahren
angesagt ist. Auftakt ist am Dienstag, 17.
April 2012 um 15 Uhr mit einem bunten Spie-
lenachmittag im Gemeindezentrum St. Boni-
fatius. Vorgestellt werden neue Spiele, die
beim gemeinsamen Spielen ausprobiert
werden können. Die weiteren Veranstaltun-
gen sind Biographie-Arbeit (4. Mai), Tanzen
für Menschen 60+ (9. Mai), der Workshop
„Lächelnd älter werden“ (27. Juni) und ein
Boule-Kurs (25. Mai und 1. Juni). Die Reihe
ist eine gemeinsame Veranstaltung des
Ökumenischen Bildungswerkes Emmendin-
gen, der Volkshochschule, des Stadtsenio-
renrates Emmendingen und des Senionen-
büros des Landratsamtes Emmendingen.
Weitere Infos: Seniorenbüro des Landrats-
amtes, Telefon 07641 451412.

Infoabend zu Schwangerschaft und
Geburt
„Die Geburt – sicher und geborgen“. Das ist
das Thema eines Vortrags am Mittwoch, 25.
April 2012 um 18.30 Uhr im kleinen Saal des
Katholischen Gemeindezentrums in Wald-
kirch. Die Oberärztin der Abteilung Gynäko-
logie und Geburtshilfe des Kreiskrankenhau-
ses Emmendingen, Dr. Barbara Heitzel-
mann und die Hebamme Susanne Krieg in-
formieren über die Schwangerschaft und die
Geburtsvorbereitung, die Angebote zur Ge-
burt im modernen Kreißsaal des Kreiskran-
kenhauses Emmendingen und über die fol-
gende Zeit im Wochenbett. Werdende Müt-
ter und Väter sind herzlich zu diesem Info-
abend eingeladen. Der Eintritt ist frei. Be-
sichtigungswünsche zur Kreißsaalbesichti-
gung im Kreiskrankenhaus Emmendingen
werden gerne unter Telefon 07641
454-52862 angenommen.

Kinderkochkurs „hochburger,
Pizza & Co.“
Kinder essen gerne Hamburger und Pizza.
Bei einem Kochkurs am Donnerstag, 26.
April 2012 von 15 bis 18 Uhr in der Lehrküche
des Landwirtschaftlichen Bildungszentrums
Emmendingen-Hochburg lernen Kinder von
acht bis zwölf Jahren, wie Pizza backen geht
und bereiten statt Hamburger einen leckeren
„Hochburger“ zu. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 3 Euro plus 3 Euro für Lebensmittel. Der
Beitrag kann auf Nachfrage reduziert wer-
den. Anmeldung bis zum 20. April beim
Landwirtschaftsamt Emmendingen, Telefon
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07641 451–9110, E-Mail: landwirtschafts-
amt@landkreis-emmendingen.de
Der Kochkurs wird im Rahmen der Initiative
„Komm in Form“ durch das Ministerium für
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz
Baden-Württemberg gefördert.

Programm der Veranstaltungen
zu Kräutern
Mit ihrer Veranstaltungsreihe „Wilde Kost-
barkeiten auf Schritt und Tritt“ wollen die
Kräuterpädagoginnen des Landkreises Em-
mendingen die bedeutende Vielfalt der wie-
der neu erwachten Natur mit ihren vielen
bunt blühenden, leckeren und gesunden
Kräutern näher bringen. Im monatlichen
Wechsel werden fachkundige Kräuterkurse,
Kräutervorträge, Kräuterwanderungen und
Kräuterkochkurse für Erwachsene und Kin-
der angeboten. Das aktuelle Programm kann
beim Landwirtschaftlichen Bildungszentrum
Emmendingen Hochburg, Mail: landwirt-
schaftsamt@landkreis-emmendingen.de
angefordert werden.

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Freiburg

XING, Facebook, Twitter
Einstieg in die „Sozialen Netzwerke“
Am Donnerstag, 19. April, informiert Gudrun
Gempp darüber, wie Arbeitsuchende die So-
zialen Netzwerke XING, Facebook, Twitter &
Co. beruflich nutzen können. Die Veranstal-
tung beginnt um 14:30 Uhr im Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit
Freiburg, Lehener Straße 77.
Die Nutzung sozialer Netzwerke im Internet
nimmt überall zu. Smartphones mit direktem
Zugang zu XING, Facebook, Twitter und Co.
verstärken diesen Prozess. Weil sie ideale
Plattformen sind, um Kontakte zu knüpfen
und zu pflegen, Wissen zu teilen und sich
auszutauschen, kann sich dieser Entwic-
klung auch im beruflichen Umfeld kaum noch
jemand verschließen. Interessenten erfah-
ren anhand praktischer Beispiele, wie sozia-
le Netzwerke im Internet funktionieren, wo
sich die einzelnen Plattformen unterschei-
den und wie sie geschäftlich genutzt werden
können.
Gudrun Gempp plant, gestaltet und koordi-
niert als selbständige Beraterin Projekte in
Firmen, Kommunen und Vereinen. Ihr
Schwerpunkt ist das Management von Netz-
werken und Kooperationen. Seit einigen
Jahren beschäftigt sie sich intensiv mit den
Einsatzmöglichkeiten „Sozialer Netzwerke“.
Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser
organisierten Vortragsreihe BiZ & Donna.
Als Beauftragte für Chancengleichheit am
Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Ar-
beit Freiburg in übergeordneten Fragen der
Frauenförderung, der Gleichstellung von
Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.
Anmeldung bis 17. April unter E-Mail Frei-
burg.BCA@arbeitsagentur.de erforderlich.

Abi zu Ende– was nun?
Das schriftliche Abitur ist geschafft – was
nun? Jetzt endlich ist der Kopf frei, um Wei-

chen für die berufliche Zukunft zu stellen. Die
Berufsberatung für Abiturienten der Agentur
für Arbeit Freiburg bietet am Dienstag, 24.
April und Mittwoch 25. April, von 13:30 bis
16:30 Uhr, und am Donnerstag, 26. April, von
13:30 bis 18:00 Uhr im Berufsinformations-
zentrum der Agentur für Arbeit Freiburg, Le-
hener Straße 77, einen speziellen Bera-
tungsservice für Gymnasiasten. Informatio-
nen gibt es zu den Themen Berufs- und Stu-
dienwahl, Bewerbung, Ausbildungsmarkt
und Karriere. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Deutsch-französische Berufsberatung im
BiZ
Grenzen überschreiten für Bildung und
Studium
Am Donnerstag, 19. April, informiert die fran-
zösische Berufsberatung im Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit
Freiburg, Lehener Straße 77, über Ausbil-
dungs- und Studienmöglichkeiten in Frank-
reich.
Die oberrheinische Region bietet auch
grenzüberschreitend hervorragende Mög-
lichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung
des persönlichen Horizonts. Mit einem Be-
rufs- oder Studienabschluss in Frankreich
vertieft man zudem Sprache und Kultur des
regional wichtigsten Nachbarn. Frankreich-
interessierte können sich wahlweise in deut-
scher oder französischer Sprache individuell
beraten lassen (Terminreservierung Telefon
0761 2710264, Telefax: -465, E-Mail: frei-
burg.biz@arbeitsagentur.de).
Französische Berufsberater kommen einmal
im Monat in das Freiburger BiZ, das nächste
Mal wieder am 10. Mai.

Stellensuche in Frankreich
Am Dienstag, 17. April, informiert die franzö-
sische EURES-Beraterin Anni Renault, Pôle
Emploi Straßbourg, über die Stellensuche
und den Arbeitsmarkt in Frankreich. Die Ver-
anstaltung, die sich speziell an Akademiker
und Fachkräfte richtet, beginnt um 9:30 Uhr
im Berufsinformationszentrum (BiZ, Raum
A007) der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehe-
ner Straße 77. Für den Vortrag ist keine An-
meldung erforderlich.
Im Anschluss gibt es Gelegenheit zu indivi-
dueller Beratung und einem Bewerbungs-
check. Anmeldung unter Freiburg.Hoch-
schulteam@arbeitsagentur.de.

Am 15. April 2012
Herrn Peter Koch

Schwarzwaldstraße 7
zum 70. Geburtstag

Am 18. April 2012
Herrn Hermann Burger

Hauptstraße 129
zum 70. Geburtstag

Den Jubilaren wünschen wir für das neue
Lebensjahr vor allem Gesundheit und

Wohlergehen.

Dr. Jürgen Louis, Bürgermeister
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Deutsches Rotes Kreuz
Bitte spenden Sie Blut am:

Montag, dem 07.05.2012
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Emil-Dörle-Schule, Moltkestr. 66
79336 Herbolzheim

Für Ihre Kinder ist eine Kinderbetreu-
ung eingerichtet!
Weitere Informationen zur Blutspende er-
halten Sie unter der gebührenfreien
DRK-Service-Hotline 0800 1194911 und
im Internet (www.blutspende.de).

FLYER? IMAGEBROSCHÜRE?

www.primo-stockach.de

Online finden Sie nützliche
Informationen:

Preislisten Ansprechpartner
Angebote

Natürlich sind wir auch persönlich für Sie da:
Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11
anzeigen@primo-stockach.de



Gottesdienstordnung
vom 14.04. bis 22.04.2012

Freitag, 13.04.
19.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier
Samstag, 14.04.
17.00 Uhr Glocken läuten den Weißen
Sonntag ein
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier. Mit
besonderem Gedenken an: Monika Kaiser
(Zu Ehren der Muttergottes in einem Anlie-
gen)
Sonntag, 15.04. Erstkommunion in St. Ul-
rich
09.45 Uhr Treffen der Erstkommunikanten
im Schulhof, Prozession zur Kirche
10.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier mit
Taufversprechen und Erstkommunion
14.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz
18.00 Uhr St. Ulrich Dankandacht
Montag, 16.04.
10.30 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier (Zur
Mutter von der immerwährenden Hilfe)
Dienstag, 17.04.
15.00 Uhr St. Achatius Probe der Erstkom-
munikanten
Mittwoch, 18.04.
19.00 Uhr St. Achatius Maria Magdalena; Ein
Theaterstück von Wolfgang Ohm mit der
Schauspielerin Madeleine Vermont
Donnerstag, 19.04.
15.00 Uhr St. Achatius Probe der Erstkom-
munikanten
Freitag, 20.04.
19.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier
Samstag, 21.04.
17.00 Uhr Glocken läuten den 3. Sonntag
der Osterzeit ein
19.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier. Mit be-
sonderem Gedenken an: Edwin Vitt (2. Op-
fer), und verst. Angehörige - Eltern, Schwie-
gereltern und Angeh. - Ernst und Reinhard
Duri u. Angeh. - Verst. Eltern
Sonntag, 22.04. Erstkommunion in St.
Achatius
09.45 Uhr St. Achatius Treffen der Erstkom-
munikanten am Kindergarten, Prozession
zur Kirche
10.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier mit
Taufversprechen
14.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz
18.00 Uhr St. Achatius Dankandacht

Beichte/Sakrament der Versöhnung:
nach Vereinbarung

Pfarrbüro:
Mo., Di., Mi. Fr. von 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Do von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Tel.: 07643 308, Fax : 07643 913481
Email :
Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-online.de
Wir sind online: www.kath-rheinhausen.de

Sozialstation St. Franziskus –
Unterer Breisgau
Wir sind Träger der Sozialstation St. Fran-
ziskus – Unterer Breisgau, Herbolzheim:
erreichbar unter Telefon 07643 913080
oder 913081, Fax: 07643 913082

Kath. Öffentliche Bücherei:
Ist in den Osterferien geschlossen

Kleiner Laden unter der Kirche Nieder-
hausen:
Der kleine Laden ist geschlossen. Die
Räumlichkeit bleibt als Lager bestehen. Bei
Nachfrage zu den Produkten können Sie
sich bei Frau Lickert melden.

Erstkommunion 2012
An den kommenden 2 Sonnta-
gen werden 22 Kinder unserer
Kirchengemeinde zum ersten
Mal Jesus im Eucharistischen
Brot empfangen.
Wir freuen uns mit ihnen und ihren Familien
und wünschen allen ein schönes Fest.
Die ganze Gemeinde laden wir herzlich ein,
diese Gottesdienste mitzufeiern. Die Zahl
der Erstkommunionkinder ist nicht groß, so
wird sicher genügend Platz für Gäste und
alle Gemeindemitglieder vorhanden sein.

Erstkommunikanten unserer Kirchenge-
meinde:
15. April Oberhausen
Behrens, Lasse
Blank, Yannick
Maurer, Stefan
Metzger, Timo
Moser, Tobias

Stellmacher, Leon
Wangler, Benjamin
Burger, Eva
Ehret, Jule
Geppert, Lena
Kunde, Jana
Scholler, Marie
Winterhalder, Mara

22. April Niederhausen
Fehr, Dominik
Hödle, Nico
Enghauser, Hanna
Niskowski, Stella
Rieder, Line
Schmieder, Vivienne
Schönstein, Bianca
Schönstein, Julia
Zeiser, Sarah

Bitte beachten:
Für Gottesdienst und Dankandacht haben
wir ein Liedblatt zusammengestellt, das wir
auch in den nächsten Jahren wieder verwen-
den wollen. Bitte nehmen Sie das Liedblatt
daher nicht mit nach Hause. Im Gottesdienst
bitte nicht fotografieren und filmen, ein
Fotograf wird für alle Familien Bilder machen
und filmen.
Die Musikvereine haben sich bereiterklärt,
die Kinder feierlich zur Kirche zu begleiten
und im Gottesdienst das Schlusslied „Großer
Gott“ festlich zu gestalten. Um den Musikern
ausreichend Platz zu bieten, ist die Hälfe der
Empore für Gottesdienstbesucher gesperrt.
Diesen Teil der Empore bitte unbedingt
freihalten!

Treffen der Erstkommunionkinder
am 15. April in Oberhausen
9.45 Uhr an der Schule, dann gemeinsame
Prozession zur Kirche. Bereits ab 9.30 Uhr
wird die Fotografin für Familienbilder an der
Schule sein.

Probe der Erstkommunikanten in Nieder-
hausen
Dienstag, 17. April, 15.00 Uhr St. Achatius
Donnerstag 19. April 15.00 Uhr St. Achatius
Dauer der Probe etwa 2 Stunden.
Zur ersten Probe bitte die beiden Na-
mensschilder für die Bänke und die Erst-
kommunionkerzen, die nicht beim Bastel-
nachmittag entstanden sind, mitbringen.

Katholikentag Mannheim
vom 16. bis 20. Mai 2012
Verschiedene Seelsorgeein-
heiten unseres Dekanats pla-
nen Tagesfahrten nach
Mannheim. An den Schriftenständen liegen
Flyer des Dekanats aus, falls Sie sich infor-
mieren wollen.

Einen gesegneten Sonntag und
eine gute Woche wünschen:
Maria Christ, Gem.ref.
Andreas Mair, Pfr.
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Ein besonderer Höhepunkt
in der Osterzeit
Am Mittwoch den 18.April, um 19.00 Uhr
in St. Achatius besucht uns die bekannte
Schauspielerin Madeleine Vermont. In ih-
rem Einpersonen-Stück
„Die Augenzeugin Maria von Magdala“
erzählt Maria Magdalena über ihr Leben
und ihre Erfahrungen mit Jesus. Wir tau-
chen ein in die Zeit nach der Auferstehung
und werden eingebunden in die erste
nachösterliche Erfahrung einer Frau, die
ganz nahe mit Jesus verbunden ist.



Frühlingsfahrt muss aus einem zwingen-
dem Grund verschoben werden
Das Altenwerk Niederhausen trifft sich zur
Frühlingsfahrt durchs Renchtal am Diens-
tag, den 17. April 2012 um 13.00 Uhr beim
Alten Rathaus, sonst alles wie üblich. Eine
Anmeldung beim Vorstand ist erforderlich
unter Tel. 4324.

Euer Vorstand

Katholisches Bildungswerk
Rheinhausen
Kochkurs für Männer
Bärlauch, Spargel und Erdbeeren sind die
Kulinarischen Boten des Frühlings. Sie ler-
nen in diesem Kurs, wie man diese Zutaten in
ihrer Vielfalt einsetzt und zubereitet. Entde-
cken Sie mit Jean Paul Fakler, wie Sie diese
Frühjahrsgenüsse zu schmackhaften Ge-
richten zaubern können. Am letzten Kurs-
abend ist es zur Tradtion geworden, dass die
jeweiligen Partner eingeladen und bekocht
werden.

Termin: Freitag, 27.04.2012, 4 Abende,
19.00 Uhr in der Schulküche Oberhausen
Leitung: Jean Paul Fakler, Küchenmeister
Kursgebühr: 45,00 Euro
+ Zusatzkosten für Nahrungsmittel
Anmeldung bei: B. Schröder 07643 5400

GOTTESDIENSTE:
Sonntag, den 15. April, Quasimodogeniti
9.30 h Gottesdienst

Kindergottesdienst ist wieder am 22. April.
Das Opfer am Ausgang wird am Ostersonntag
für unsere eigene Gemeinde bestimmt, ebenso
wie das Opfer beim dritten Lied.

Gemeindekreise im Gemeindehaus:
Montags um 19.00 h ist vierzehntäglich Frau-
enkreis, das nächste Mal am 16. April.
Dienstags ist von 17-18 Uhr die Gemeindebü-
cherei geöffnet.
Dienstags kommt am Abend um 19.45 Uhr der
Kirchenchor zusammen.

Mittwochs ist Konfirmandenunterricht, die
erste Gruppe um 15.00 h, die zweite um 16.35
h.

Dienstags um 14.30 Uhr lädt der Evangeli-
sche Verein für Innere Mission Augsburgi-
schen Bekenntnisses zum Bibelgesprächs-
kreis ein. Kontakt können Sie aufnehmen mit
mit Herrn Prediger Christoph Hauth (Tel. 07641
9360640) oder mit Familie Baumann (Tel.
07646 271).

Nachrichten aus dem Pfarramt:
Das Pfarramt Weisweil hat die Telefonnummer
07646 216 und als Fax-Nummer 07646
218566. Die Adresse ist Hinterdorfstraße 2 in
Weisweil.
Die Sekretärin, Frau Schmidt, ist im Pfarramt je-
den Montag zu sprechen von 16-18 Uhr und je-
den Mittwoch von 9-12 Uhr.
Wenn Frau Pitzke im Pfarramt telefonisch nicht
zu erreichen ist, probieren Sie es mit ihrer Pri-
vatnummer 07644 9290251.

Der Spruch für den Sonntag Quasimodoge-
niti und die ihm folgende Woche heißt:
„Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus
Christus, der uns nach seiner großen Barmher-
zigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen
Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi
von den Toten.“ 1. Petr 1,3

Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin,
Frau Pitzke, grüßen alle, die dies lesen. Wir
wünschen Ihnen und Euch viel österliche Hoff-
nung, wie sie auch in Leiden und in traurigen
Zeiten stärkt!
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VdK Rheinhausen
Einladung zur Jahreshauptversammlung
heute, am 13. April 2012, 20 Uhr, im Gast-
haus Hirschen in Niederhausen

Tagesordnung
1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzen-

den
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Rechnerin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Rechnerin
6. Grußworte
7. Wahl des 2. Vorsitzenden
8. Wahl der Kassenprüfer
9. Ehrungen
10. Wünsche und Anträge

Zu der Versammlung sind alle Mitglieder und
Interessierte eingeladen.

Der Vorstand, Franz Bußhardt

Sehr geehrte HHG Mitglieder,
hiermit laden wir Sie zur nächsten Mitglieder-
versammlung ein.

Ort: Hirschen Werneth`s Landgasthof
Rheinhausen
Datum: 19. April 2012
Uhrzeit: 20:00 Uhr

TOP`S:
¬ Rückbetrachtung Frühjahrsausstellung

2012
¬ Bürgerfest - verkaufsoffener Sonntag
¬ „Weihnachtsaktion 2012"
¬ Frühjahr 2013 mit 20-jährigem HHG

Jubiläum
¬ Verschiedenes

Es wäre wünschenswert, dass sich alle Mit-
glieder Zeit für die Versammlung
einplanen, um ggf. bereits Aktionen und die
Vorgehensweise für das 20-jährige
HHG Jubiläum 2013 diskutieren zu können.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Axel Steinhart
-Schriftführer-

TuS-Handballer vor vorentscheidenden
Spielen um den Klassenerhalt - Am Sonn-
tag Heimspiel gegen TuS Steißlingen
Nach den beiden Auswärtsniederlagen bei
der SG Muggensturm/Kuppenheim und
beim Meisterschaftsanwärter TuS Altenheim
stehen für die TuS-Handballer zwei äußerst
wichtige Spiele im Kampf um den Klassener-
halt auf dem Programm.

Am kommenden Sonntag, 15.4. erwartet das
TuS-Team um 16:30 Uhr den TuS Steißlin-
gen in der Rheinmatthalle.
Die Gäste vom Bodensee, die lange im
Kampf um die Meisterschaft mitspielen
konnten kommen mit einer starken Mann-
schaft in die Rheinmatthalle und mit dem der-
zeitigen Torschützenkönig der Südbadenli-
ga dem Ex- Schutterwälder Oliver Quarti,
Hallo TuS-Fans unterstützt das Team bei
diesem wichtigen Spiel.

Weitere Spiele am Sonntag:
13:20 TuS weibl. Jugend A – SG Waldkirch
– Denzlingen A-Jgd. weibl.
Bereits am Donnerstag, 19.4. muss das
TuS-Team dann noch zum Nachholspiel bei
der SG Mimmenhausen/Mühlhofen an den
Bodensee reisen. Spielbeginn: 20:30 in der
Sporthalle Salem



Ligasaison 2012
Am Mittwoch, den 18. April, beginnt für unse-
re Ligamannschaft die diesjährige Saison in
Schopfheim gegen die Mannschaft Schopf-
heim 2. Wir wünschen unseren Ligaspielern
viel Erfolg für die neue Saison.

Vorschau
Am Freitag, den 27. April, findet ein Ligaspiel
gegen die Mannschaft Weisweil 2 auf dem
Platz am Alten Rathaus statt. Wir bitten die
Bevölkerung um Beachtung, werden jedoch
zeitnah nochmals darauf hinweisen.

Atemschutzübung der Feuerwehr Rhein-
hausen
Am Dienstag, den 17.04. findet um 19:00 Uhr
eine wichtige Probe für alle Atemschutzgerä-
teträger statt. Um pünktliches und vollzähli-
ges Erscheinen wird gebeten.

Frühjahrshauptübung der Feuerwehr
Rheinhausen
Am Samstag, den 14. April findet um 16:30
Uhr die jährliche Frühjahrshauptübung der
Feuerwehr Rheinhausen statt. Die Mitglieder
der Jugend-, Einsatz- und Altersabteilung

treffen sich um 16:00 Uhr am Feuerwehrge-
rätehaus.
Die interessierte Bevölkerung ist zu dieser
Übung herzlich eingeladen. Übungsobjekt
ist die Rheinmatthalle.

Thorsten Heckel - Kommandant

¬ Schützennachrichten
Vereins- und Stammtischschiessen
Der Schützenverein führte am 30. März und
am 01. April sein Stammtisch- und Vereins-
schießen durch. Auch dieses Mal hat sich
gezeigt dass es im Dorf ein gutes Miteinan-
der gibt zwischen den Vereinen, Stammti-
schen und Betrieben. Angeboten wurden ein
Mannschaftsschießen, ein Glücksschießen
sowie ein Schießen um die Stammtisch-
scheibe und die Ehrenscheibe. Beim Mann-
schaftsschießen nahmen 26 Mannschaften
teil. Hier die Platzierung:

1. Tennisclub Rheinhausen mit 680 Rin-
gen. Bester Schütze Christoph Hässler
186 Ringen

2. Startpiloten Gasthaus Schiff 598 Ringe
Beste Schützin Barbara Gass 163 Ringe

3. Ebm Papst Lüfterle I 576 Ringe Bester
Schütze Marcel Dinger 185 Ringe

4. Bäckereitechnik Schuler I 567 Ringe
Bester Schütze Dominic Maurer 188 Rin-
ge

5. Ebm Papst Lüfterle II 558 Ringe Bester
Schütze Bühler Marco 154 Ringe

6. Bäckereitechnik Schuler II 556 Ringe
Bester Schütze Dominique Deschampse
187 Ringe

7. Reservistenkameradschaft Emmendin-
gen 552 Ringe Best. Schütze F. Pleuler
155 Ringe

8. Hästräger männl. 547 Ringe Bester
Schütze Florian Balzer 172 Ringe

9. Handy kei Kabel 531 Ringe Bester
Schütze Dietmar Braun 170 Ringe

10. Stammtisch Schiff 514 Ringe Bester
Schütze Ralf Harbach 162 Ringe

11. Musikverein Niederhausen 505 Ringe
Bester Schütze Stefan Ams 151 Ringe

12. Altes Rathaus Rust 480 Ringe Beste
Schützin Marita Sigg 135 Ringe

13. Zufallstreffer 466 Ringe Beste Schützin
Elli Roth 146 Ringe

14. Sportclub Niederhausen I 459 Ringe
Bester Schütze Sebastian Loof 127 Rin-
ge

15. Hästräger weiblich 455 Ringe Beste
Schützin Katharina Utz 158 Ringe

16. Akkordeon Club Rheinhausen 442 Rin-
ge Bester Schütze Clemens Pflieger 143
Ringe

17. Sportclub Niederhausen Vorstand 435
Ringe Bester Schütze Bernd Pflieger
131 Ringe

18. Freundeskreis Wislar 433 Ringe Bester
Schütze Alois Enghauser 172 Ringe

19. Das Dream Team 430 Ringe Beste
Schützin Angelina Stephan 181 Ringe

20. Hästräger männlich II 415 Ringe Bester
Schütze Michael Gass 152 Ringe

21. Sportclub Niederhausen II 413 Ringe
Bester Schütze Sebastian Kossmann
131 Ringe

22. Hästräger weiblich II 400 Ringe Bester
Schütze Elke Weis 162 Ringe

23. Förderverein Schule 398 Ringe Bester
Schütze Siegfried Zapf 147 Ringe

24. Männergesangverein Oberhausen 375
Ringe Bester Schütze Hubert Howorka
147 Ringe

25. Snoopy 355 Ringe Beste Schützin Ria
Fischer 116 Ringe

26. Stammtisch Thai Tawan 240 Ringe Best-
er Schütze Eugen Maurer 92 Ringe

Die ersten 3 Mannschaften bekamen einen
Geldpreis, die anderen Mannschaften beka-
men einer der begehrten Baueimer gefüllt
mit feinen Getränken

Beim Glückspreisschießen waren Sach-
preise im Wert von über 1500 Euro ausge-
setzt. Der erste Preis war ein Flachbildfern-
seher gefolgt von vielen heiß begehrten Gut-
scheinen der Einheimischen Geschäfte. 78
Schützen nahmen daran Teil und jeder be-
kam einen Preis. Erster wurde Florian Balzer
vor Samuel Imm und Dennis Bertschin Jeder
Starter bekam einen Preis der höher war als
die Ersteinlage des Startgeldes.
Die Stammtischscheibe wurde ebenfalls
durch Glückstreffer von Elli Roth errungen.
Sie zeigte wie immer ein handgemaltes örtli-
ches Motiv. Zweiter wurde Lorian Zapf und
Dritte Katharina Utz. Die Ehrenscheibe ging
an Florian Balzer vor Renate Wohlfahrt und
Martin Kossmann.

Seite 9 Freitag, 13. April 2012



Möglich machte das Schießen auch zahlrei-
che Spenden aus der heimischen Ge-
schäftswelt. Der Schützenverein bedankt
sich bei den Inhabern ganz herzlich für die
Unterstützung. Wir bitten unsere Mitglieder
und Gönner des Vereins dies beim Einkau-
fen oder Auftragsvergabe zu beachten.

Spender waren:
Volksbank Lahr, Sparkasse Freiburg, Witt
Kacheloffenbau, Rolf Morgenthaler Landma-
schinen, Daniel Morgenthaler Fahrzeug-
haus, Alfons Gmeiner Schnapsbrennerei,
Metzgerei Stehlin, Schuler Bäckereitechnik,
Brüderle Kunststoff, Orzel Krankengymnas-
tik Seiter Bauelemente, Getränke Seidel,
Thomas Zeiser Sportschützenzubehör und
Jagdbedarf, Doris Bühler Sportschützenbe-
darf und Waffen, Maurer Imagesystheme,
Zapf Malergeschäft und Gerüstebau, Firma
Cedes, Meier Fashion, Rewe, Edeka Aktiv
Feisst Rust, Metzgerei Kaiser, Gasthaus Hir-
schen, Thai Tawan, Reifen Schönstein, Tulla
Apotheke, Witt Baustoffe, Maria Schönstein
Fußpflege, Gärtnerei Lösslin und einige
Spender die nicht genannt werden wollten.
Bedanken möchten wir uns auch bei der örtli-
chen Bevölkerung die uns durch viele Gaben
bei der Haussammlung unterstütz haben.

Sie alle haben uns zu einer erfolgreichen und
schönen Veranstaltung verholfen. Vielen,
vielen Dank dafür.
Oberschützenmeister Roth bedankte sich
nach der Siegerehrung nochmals bei den
Teilnehmern und den vielen Helfern und
wünschte allen noch einen schönen Aus-
klang.

Gerhard Roth, die Gewinnerin der Stamm-
tischscheibe Elli Roth, Axel Gass und Florian
Balzer

Neue Öffnungszeiten im Schützenhaus
Freitag ab 19 Uhr Jugendtraining, von 20 Uhr
-22 Uhr Aktiventraining, Sonntag von 10 Uhr
bis 12 Uhr Training. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch

Vorschau kommender Spieltag:
Sonntag, den 15.04.2012
um 15.00 Uhr
SG Rheinhausen - SV Breisach
um 13.00 Uhr
SG Rheinhausen II - SV Breisach II
Bitte unterstützen Sie die Mannschaften bei
Ihrem Heimspiel. Im Anschluss an die Par-
tien, wird im Sportheim ab 17.30 Uhr das Ba-

den-Derby zwischen dem SC Freiburg - TSG
1899 Hoffenheim live auf SKY übertragen.
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Rückblick vergangener Spieltag:
FC Bötzingen II - SG Rheinhausen 1:1
Tor: Nico Obert
Die SG vergeigt in der Nachspielzeit (93.
min.) leichtfertig den sicher geglaubten Sieg.

Am Sonntag, den 15.04.2012 ist das Sport-
heim geschlossen.

Altpapiersammlung
Am Samstag, den 14.04.2012 ab 09.00 Uhr
sammelt die SG Rheinhausen wieder das
Altpapier in der Gemeinde ein. Die Bewoh-
ner werden gebeten, bis spätestens 09.00
Uhr das Papier am Straßenrand zu bündeln.

Wir möchten nochmals alle Bewohner darauf
hinweisen, dass das Papier nur getrennt
von den Kartonagen und jeweils gebün-
delt mitgenommen werden kann.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Bundesliga LIVE erleben....
im Sportheim Niederhausen
Am Samstag, den 14.04.2012 kann die Bun-
desliga live ab 15.30 Uhr verfolgt werden.
Unter anderem mit dem Kracher: FC Schalke
04 - Borussia Dortmund
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Oberschützenmeister Gerhard Roth mit dem
Ehrenscheibengewinner Florian Zapf, Sport-
wart Axel Gass und dem Gewinner vom
Glückspreisschießen Florian Balzer.

So 20.30 h
Fr+Sa+Mo nur 18.00 h
13. bis 16.4.
ZIEMLICH BESTE FREUNDE -6-
110min 13. Wo

Fr+Sa+Mo+Die 20.30 h
So nur 18.00 h
13. bis 17.4.
BEST EXOTIC MARIGOLD HOTEL
o.A. 124min „bes.wertvoll“ 2. Wo

**NEU
So+Mo 18.30 h.
15.+16.4.

HERZ DES HIMMELS – HERZ DER
ERDE OmU o.A.

**NEU
So-Matinée 11.30 h
15.4. 2012
DIE THOMANER o.A. 114min

**NEU
Sa 18.00 h
Mo+Die 20.30 h
14.+16.+17.4.
BEZAUBERNDE LÜGEN o.A.
105min

Fr 20.15 h George
13.4.
THE DESCENDANTS – Familie +an-
dere Angelegenheiten -12- 110min
4.Wo

Fr 17.45 h
Sa+So 20.30 h
13. bis 15.4.
FÜR IMMER LIEBE o.A. 104min 2.
Wo

**NEU
Fr+Sa+So 16.00 h
13. bis 15.4.

DIE REISE ZUR GEHEIMNISVOL-
LEN INSEL -6- 93min

So 14.00 h
15.4.
YOKO o.A. 103min „bes. wertvoll“
3. Wo

Fr+Sa+So 16.00 h
13. bis 15.4.
FÜNF FREUNDE o.A. 93min 3. Wo

Änderungen vorbehalten

FILM- Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen
vom 13.4. bis bis 18.4.2012

Tel 07644 385
www.Kino-Kenzingen.de



Neue Seniorengymnastik-
gruppe des DRK
Aufgrund des großen Zulaufs zu unserer Senio-
rengymnastik bietet Frau Ewald Montag Vor-
mittags zukünftig eine zusätzliche Senioren-
gymnastikgruppe an.
Somit werden ab dem 16.4.2012 zu folgenden
Terminen Seniorengymnastikgruppen angebo-
ten:

Montags von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr
Dienstags von 16.30 Uhr - 17.30 Uhr
Ort: Ausbildungsraum (Containerbau) des
DRK Ortsverein Herbolzheim, Birkenweg 9,
79336 Herbolzheim

Alle Senioren sind herzliche eingeladen, in ei-
ner der Gruppen mitzuwirken. Eine vorherige
Anmeldung ist nicht notwendig.

Förderverein Zu-
kunftsenergien

Generalversammlung des Fördervereins
SolarRegio
Der Förderverein Zukunftsenergien, SolarRe-
gio Kaiserstuhl e. V. lädt alle Mitglieder und In-
teressenten sehr herzlich zur Generalver-
sammlung in den Landgasthof „Alt Wyhl“ nach
Wyhl ein. Auf der Tagesordnung stehen neben
den Berichten auch Neuwahlen.
Im Vorfeld der Generalversammlung wird uns
Erhard Schulz über seine zehntägige Japan-
reise von März 2012 berichten. Mit „beeindru-
ckenden“ Bildern sowie aktuellen Informatio-
nen aus erster Hand spricht er über die derzeiti-
ge Situation in Japan.
Beginn ist am Donnerstag, den 03. Mai 2012
um 19:30 Uhr.

Tagesordnung:
19.30 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
Dieter Ehret
19.35 Vortrag/Bilder Erhard Schulz
20.15 Beginn der Generalversammlung

1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Totenehrung
4. Bericht des Schriftführers

5. Bericht des 1. Vorsitzenden
6. Bericht des Kassenwartes
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Aussprache und Entlastung des Kassen-

wartes und des Vorstandes
9. Wahl des Wahlleiters
10. Neuwahlen: Wahl des 2. Vorsitzenden
11. Termine 2012
12. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Anträge zur Mitgliederversammlung sind spä-
testens bis zum 1. Mai 2012 schriftlich beim
Vorstand einzureichen. Wie alle Jahre freuen
wir uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen

Herbolzheimer
Weinpräsentation
Wein, Sport & Mode, zwei Abende für Genie-
ßer
Die Winzergenossenschaften aus Herbolzheim
und Tutschfelden, die Bleichtäler Winzer sowie
die Weingüter Holub, Moosmann, Ringwald
und Schaudt laden zur Herbolzheimer Wein-
präsentation ein. Über 60 Weine und Sekte,
auch aus dem neuen Jahrgang 2011, stehen
am 20. und 21. April in der Grundschulhalle in
Herbolzheim, Rheinhausenstraße, jeweils von
19 bis 23 Uhr zur Verkostung an.
Zur Eröffnung am Freitag können die Veranstal-
ter und Bürgermeister Ernst Schilling, die am-
tierende Breisgauer Weinprinzessin Elvira
Strecker begrüßen.
Ein Anziehungspunkt wird sicherlich am glei-
chen Abend um 21.00 Uhr die Fahrrad-Tri-
al-Show der Fahrrad- und Mountainbikegruppe
des MSC Münstertal und die Modenschauen
am Samstag. U. Zwei Mode & Accessoires aus
Herbolzheim präsentiert um 20 und um 21.30
Uhr die aktuelle Kollektion und die Trends der
Saison.
Karin Tita mit ihren „Vinorant Spezialitäten“
sorgt für die begleitenden Speisen und ver-
wöhnt die Besucher mit kleinen und großen Le-
ckereien.
Karten für die Verkostung sämtlicher Weine
und Sekte sind beim Tourismusbüro in Herbolz-
heim zum Preis von 11 Euro und an der Abend-
kasse für 12 Euro erhältlich.
Über Ihren Besuch freuen sich die Winzerge-
nossenschaften und Weingüter aus Herbolz-
heim.

Veranstaltungs-
Ankündigung
15 Jahre Region Europa-Park - Die Erlebnis-
region macht mobil. Vielfalt, Erlebnis und
Spaß mit dem Elektrofahrrad am 14. April in
Emmendingen
Mit einer großen Auftakt-Veranstaltung startet
die Region Europa-Park gemeinsam mit der
Region Kaiserstuhl-Tuniberg und der Firma
movelo GmbH in die E-Bike-Saison 2012.
Die konzentrierte Vielfalt der beiden Regionen
erleben und das ganz ohne Anstrengung? Mit
dem E-Bike kann jeder Gast die Region ganz
bequem erleben und entdecken. Hierzu lädt die
Stadt Emmendingen am 14. April 2012 um 10
Uhr auf dem Emmendinger Marktplatz zur
Auftakt-Veranstaltung der Region Europa-Park
und dem Naturgarten Kaiserstuhl zur E-Bike
Saison 2012 ein.
Eingeladen sind alle am Thema Elektro-Fahr-
rad Interessierten, um gemeinsam ein Startsig-
nal für Genussradeln in den Regionen zu set-
zen. Den Besuchern werden zahlreiche High-
lights geboten. So erwartet die Besucher erst-
mals der Show-Truck der Firma movelo mit Mu-
sik, Gewinnspielen, einer spannenden Bühnen-
show und einer geführten E-Bike-Tour zur
Hochburg. Vor Ort können sich die Besucher an
Infoständen über die Themen Fahrrad, Genuss
und die Region im Allgemeinen informieren und
selbstverständlich die pedelecs der Marke
„Swiss Flyer“ ausgiebig ausprobieren.
Die Stadt Emmendingen steht ganz im Zeichen
des Fahrrades und freut sich auf zahlreiche Be-
sucher.

Informationen zum Projekt und zur Veranstal-
tung erhalten Sie bei:
Region Europa-Park
c/o HolidayInsider AG · Standort Freiburg
Am Bischofskreuz 1 · D-79114 Freiburg
Tel. +49 (0)761 88581-120 · Fax -149
info@regioneuropapark.de
www.regioneuropapark.de

Parkinsonstammtisch
„Emmendingen/Nord“
Unser nächster Stammtisch für Parkinsonbe-
troffene und deren Angehörige findet am Mon-
tag dem 16.04.21012 wie immer um 18.30 Uhr
in Sexau im Bergmattenhof statt.
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Deutsche
Rentenversicherung
„Selbständig? Richtig und gut rentenversi-
chert!“ am 23.04.12 in Freiburg
(drv-bw) Aktuelle Informationen rund um die
Rente und Antworten auf die wichtigsten Fra-
gen bietet das Regionalzentrum Freiburg der
Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg in seinen kostenlosen Vorträgen und
Seminaren.
In Freiburg informiert die Rentenversicherung
am 23.04.2012 um 16:30 Uhr über das Thema
„Selbständig? Richtig und gut rentenversi-
chert!“. Die Fachleute der Rentenversicherung
gehen dabei unter anderem auf folgende Fra-
gen ein: Selbständig oder scheinselbständig?
Wie sollen sich Existenzgründer absichern?
Wer muss oder kann Beiträge zahlen? Welche
Fristen sind zu beachten? Welche Leistungen

bietet die Deutsche Rentenversicherung für die
eingezahlten Beiträge?
Der Vortrag findet in der Heinrich-von-Ste-
phan-Straße 3 statt und dauert etwa zwei Stun-
den, um Anmeldung unter der Telefonnummer
0761 20707-0 oder per E-Mail unter re-
gio.fr@drv-bw.de wird gebeten.

„Todesfall: Versorgt über den Partner?“ am
25.04.12 in Lörrach
(drv-bw) Aktuelle Informationen rund um die
Rente und Antworten auf die wichtigsten Fra-
gen bietet das Regionalzentrum Freiburg der
Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg in seinen kostenlosen Vorträgen und
Seminaren.
In Lörrach informiert die Rentenversicherung
am 25.04.2012 um 16:30 Uhr über das Thema
„Todesfall: Versorgt über den Partner?“ Die
Fachleute der Rentenversicherung gehen da-
bei unter anderem auf folgende Fragen ein:
Wer bekommt Hinterbliebenenleistungen,

wann und wie lange? Wie erfolgt die Einkom-
mensanrechnung? Was ist bei einer Wiederhei-
rat zu beachten? Ist das Rentensplitting die Al-
ternative?
Der Vortrag findet in unserer Außenstelle Lör-
rach, Feldbergstraße 16 statt und dauert etwa
zwei Stunden, um Anmeldung unter der Tele-
fonnummer 07621 4225610 oder per E-Mail un-
ter aussenstelle.loerrach@drv-bw.de wird ge-
beten.


